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Niederschrift  
über die öffentliche Sitzung  

des Ausschusses für Bildung und Soziales  
am 13. September 2012  

18. Sitzung  
 
 
Tagungsort:  Rathaus, Sitzungssaal, I. Obergeschoss, Zimmer 217/218 

Beginn:  19:00 Uhr Ende : 19:10 Uhr 

Anwesend waren:  

 

a) als Vorsitzender:  

 Herr Erster Stadtrat Karschnick 

 
b) als Mitglieder:  

Frau Stv. Kowoll 
Herr Stv. Panitzki 
Herr. Stv. Ascheberg (in Vertretung für Frau Stv. Rübenkamp) 
Herr Stv. Saba 
Herr Stv. Schulz (in Vertretung für Herrn Stv. Schmidt-Uwis) 
Frau Gaarz 
Herr Loose  
Frau Waschner 

 
c) von der Verwaltung:  

Herr Bürgermeister Müller 
Herr Maurer 
Herr Servadio 
Herr Schreiber zugleich als Protokollführer 

 
d) von der Stadtvertretung:  

Herr Stv. Rübenhofer 
Herr Stv. Thiel 

 

e) entschuldigt fehlten:  

 Frau Stv. Rübenkamp 
 Herr Stv. Schmidt-Uwis 
 

f) Pressevertreter:  1 

 

g) Zuhörer/-innen:  2 
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Tagesordnung:  

 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Genehmigung der Tagesordnung 

3. Einwohnerfragestunde 

4. Einwendungen gegen die Niederschrift 

5. Mitteilungen des Bürgermeisters 

6. Jahresbericht des Stadtjugendpflegers 2011 

7. Umwandlung der bestehenden Aufbereitungsküche in der Offenen Ganztagsschule in eine 

Zubereitungsküche (Frischküche) 

8. Anträge und Anfragen 

 

 

 

Zu TOP 1  Feststellen der Beschlussfähigkeit  

 

Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte fest, dass form- und fristgerecht geladen wurde, 

erklärte den Ausschuss für beschlussfähig und eröffnete die 18. Sitzung. 

 

 

 

Zu TOP 2  Genehmigung der Tagesordnung  

 

Die Tagesordnung wird in der vorgelegten Form genehmigt. 

 

 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig 

 

 

 

Zu TOP 3  Einwohnerfragestunde  

 

Es wurden keine Fragen in der Einwohnerfragestunde gestellt. 
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Zu TOP 4 Einwendungen gegen die Niederschrift  

 

Gegen die Niederschrift der 17. Sitzung des Ausschusses für Bildung uns Soziales vom 

07.06.2012 wurden keine Einwendungen erhoben. 

 

 

 

Zu TOP 5  Mitteilungen des Bürgermeisters  

 

 

1. Entschädigung von Übungsleitern 2011 

 

Herr Bürgermeister Müller teilte mit, dass die nebenberuflich tätigen Übungsleiter/innen des TSV 

Heiligenhafen von 1899 e. V., des Tennis-Club Heiligenhafen von 1975 e.V., der Segler-

Vereinigung Heiligenhafen e.V. und des Vereins Heiligenhafener Kegler e.V. im Jahr 2011 

insgesamt 4.726 Stunden geleistet haben. Dafür haben die Vereine seitens des 

Kreissportverbandes Ostholstein e.V. und der Stadt Heiligenhafen Zuschüsse in Höhe von 1,53 € 

je geleisteter Stunde erhalten. 

 

Herr Bürgermeister Müller hat auf diesem Wege nochmals seinen besonderen Dank für diese 

ehrenamtlich erbrachte Leistung ausgesprochen. 

 

 

2. Neue Konrektorin der Grundschule mit Förderzentr umsteil 

 

Herr Bürgermeister Müller teilte mit, dass Frau Mechthild Akgün seit dem 01.08.2012 als neue 

Konrektorin an der Theodor-Storm-Schule tätig ist. 

 

 

3. Zuschuss für den Kulturbund Wagrien e.V. zur The atersaison 2012/2013 

 

Herr Bürgermeister Müller teilte mit, dass der Kulturbund Wagrien e.V. mit Schreiben vom 

23.08.2012 um einen Zuschuss der Stadt Heiligenhafen für die kommende Theatersaison in der 

Aula des Freiherr-vom-Stein-Gymnasisums gebeten hat. Begründet ist dies durch die 

Unwägbarkeiten des Kartenverkaufs, der u. a. auch in Heiligenhafen vorgenommen wird, und dem 

notwendigen Haushaltsausgleich, der den Bestand des Tourneetheaters nachhaltig sichert.  

Naturgemäß ist ein Zuschuss für den Kulturbund im Haushaltsplan des Haushaltsjahres 2012 nicht 

vorgesehen, so dass über entsprechende Finanzmittel auch nicht verfügt werden kann.  
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Der Antrag auf Bezuschussung soll daher den städtischen Selbstverwaltungsgremien bei der 

Haushaltsplanung im Jahr 2013 vorgelegt werden. 

 

Hierzu werden allerdings noch weitere Angaben benötigt, wie die Haushaltsplanung der Jahre 

2012 und 2013, eine aktuelle Satzung des Vereins und Angaben zu den Besucherzahlen, 

bestenfalls aufgeschlüsselt nach Herkunftsorten. 

Diese Unterlagen werden dann zusammen mit dem Veranstaltungsplan 2012/2013 aus dem 

Programm der nördlichen Volkshochschulen des Kreises Ostholstein den städtischen Gremien zur 

Beratung und Entscheidung über einen Zuschuss vorgelegt. Angesichts der desolaten 

Haushaltslage der Stadt Heiligenhafen und der Bemühungen zur nachhaltigen 

Haushaltskonsolidierung kann ohne Entscheidung der Selbstverwaltungsgremien kein Zuschuss 

als freiwillige Leistung der Stadt Heiligenhafen in Aussicht stellen werden. 

 

 

 

Zu TOP 6  Jahresbericht des Stadtjugendpflegers 2011  

 

Der vorgelegte Jahresbericht 2011 des Stadtjugendpflegers wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

Zu TOP 7 Umwandlung der bestehenden Aufbereitungsküche in de r Offenen 

Ganztagsschule in eine Zubereitungsküche (Frischküc he) 

 

Der Stadtvertretung wird empfohlen folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Umwandlung der bestehenden Aufbereitungsküche in der Offenen Ganztagsschule in eine 

Zubereitungsküche (Frischeküche) wird unter der Voraussetzung zugestimmt, dass der Stadt 

keinerlei zusätzliche Kosten, mit Ausnahme der zu erwartenden geringfügig erhöhten 

Betriebskosten, entstehen. 

 

 

Abstimmungsergebnis:  Ja-Stimmen   8 
   Nein-Stimmen  0 
   Stimmenthaltungen  1 
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Zu TOP 8 Anträge und Anfragen  

 

 

 

Da keine Anträge und Anfragen vorlagen, schloss der Vorsitzende mit einem Dank an die 

Anwesenden um 19:10 Uhr die Sitzung des Ausschusses für Bildung und Soziales. 

 

 
 
 
 
 
________________________    ________________________ 
           Vorsitzender                 Protokollfü hrer 

 

gesehen: 

 

_____________________ 

Bürgermeister  


